
 

  
 
 
 
 
Flughafen Wien begrüßt Ausweitung der Kompetenzen des 
Standortanwalts durch die Stadt Wien 
 
 
Der Flughafen Wien begrüßt die Ausweitung der Kompetenzen des Wiener Standortanwalts 
Alexander Biach. Dieser wird im Unterschied zu seinen Bundesländer-Kollegen zusätzlich 
zum im Bundesgesetz verankerten Mitspracherecht bei UVP-pflichtigen 
Infrastrukturprojekten auch größere Vorhaben begleiten, die keiner 
Umweltverträglichkeitsprüfung unterliegen. Damit wird sichergestellt, dass mit den Projekten 
verbundene positive Effekte auf den Wirtschaftsstandort, wie Schaffung von Jobs und 
Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit, stärker sichtbar gemacht werden. 
  
„Gerade für den nachhaltigen Ausbau der Infrastruktur ist es wichtig, dass Projekte rasch 
abgewickelt und dabei stets die Interessen von Wirtschaft und Umwelt gewahrt werden. Mit 
den ausgeweiteten Kompetenzen des Wiener Standortanwalts sehen wir diesen Anspruch 
bestens erfüllt”, halten die Vorstände der Flughafen Wien AG, Mag. Julian Jäger und Dr. 
Günther Ofner fest. 
 
 
 
Rückfragehinweis: 
Pressestelle Flughafen Wien AG  
Peter Kleemann, Unternehmenssprecher 
Tel.: (+43-1-) 7007-23000 
E-Mail: p.kleemann@viennaairport.com 
Website: www.viennaairport.com 
       www.facebook.com/flughafenwien          PeterKleemannVIE 
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